
Der öffentliche Raum ist ein Beziehungsraum. Er ermög-
licht verschiedene Kommunikations- und Begegnungs-
formen, die auf Teilhabe und sozialen Zusammenhalt 
abzielen können. 

Wie gestalten sich aber Teilhabe und Zusammen-
halt und wer gestaltet sie? Wie entstehen – unter 
Umständen auch durch Mitwirkung religiöser Akteure 
– gesellschaftliche Sammlungs- und Vergemeinschaf-
tungsprozesse? Wo ist der sozialräumliche Sitz im Leben 
von Religion? Welche unterschiedlichen Schattierungen 
von Religion und religiöser Kommunikation spielen 
eine Rolle? Welche Funktionen übernehmen digitale 
Medien? Welche Schlüsse lassen sich für Theologie und 
Kirche daraus ziehen?

Solchen Fragen geht die Tagung im interdisziplinären 
Gespräch nach im bewährten Miteinander von wissen-
schaftlichen Vorträgen und Beispielen aus der Praxis.

Teilhabe und  
Zusammenhalt
Potentiale von Religion im  
öffentlichen Raum Tagungsort 

Missionsakademie
an der Universität Hamburg
Rupertistraße 67
22609 Hamburg 

Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Ab Hauptbahnhof, Bahnhof HH-Altona, Flughafen 
Hamburg: 
S-BahnLinie S 1 oder S 11 Richtung Wedel/Blankenese bis 
Hochkamp, rechts ca. 500 m bis zur Kreuzung Winckel-
mannstrasse/ Rupertistrasse, links  1. Haus rechte Seite 
Rupertistr. Nr. 67.  
TIPP: Für die S-Bahn buchen Sie Ihre DB-Fahrkarte bis 
Hamburg-Hochkamp.

Mit dem Auto (von der A7)

A 7 Hamburg/Flensburg Ausfahrt Othmarschen an der 
Ampel von Süden kommend links (von Norden kom-
mend rechts) Richtung Blankenese, nächste Kreuzung 
links zur Elbchaussee, dort rechts Richtung Blankenese/
Wedel ca. 6 km, hinter der Nienstedtener Kirche 2. Stra-
sse rechts in die Winckelmannstrasse bis zur Kreuzung 
Rupertistrasse, rechts 1. Haus rechte Seite Rupertistr. 
Nr. 67.

kontakt und anmeldung 
bis 10.04.2019

Universität Hamburg 
Fakultät für Geisteswissenschaften 
Fachbereich Evangelische Theologie 
Arbeitsstelle Kirche und Gemeinwesen 
Gorch-Fock-Wall 5-7, 20354 Hamburg

PD Dr. Frank Martin Brunn 
Tel. 0151 7412 2265  

E-Mail: frank.martin.brunn@uni-hamburg.de

Kosten 
Verpflegungsbeitrag 20 € 
ermässigt 10 €

Begrenzte Teilnehmerzahl!
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Programm

Donnerstag, 25. April

14.30	 Meet & Greet, Kaffee

15.00	 Begrüßung & Einführung 
PD Dr. Frank Martin Brunn

15.30	 Teilhabe sozialethisch betrachtet  
Prof. Dr. Johannes Eurich

16.15	 Die Bedeutung öffentlicher Räume für soziale Teil-
habe und Zusammenhalt aus der Perspektive der 
Öffentlichen Theologie 
Prof. Dr. Thomas Wabel

17.10	 Der Glaube an Gottes Gerechtigkeit und Barmher-
zigkeit als kirchliche Motivation zur Realisierung 
von Teilhabe 
Prof. Dr. Eberhard Hauschildt

18.00 Abendessen

19.00	 Praxisbeispiel 1: meinDorf55+ 
Prof. Dr. Jörg M. Haake, Dieter Zorbach, Dr. Dirk 
Veiel, Dr. Till Schümmer

19.45	 Praxisbeispiel 2: Q8 - Inklusion im Sozialraum 
Miriam Meyer

21.00	 Tagesausklang im Foyer

Freitag, 26. April
9.00	 Begrüßung & Einführung

9.10	 Praxisbeispiel 3: New Hamburg - Sozial-
raumprojekt des Deutschen Schauspiel-
hauses Hamburg und der Kirchenge-
meinde Veddel 
Pastor Ulfert Sterz 

9.40	 Kirche und Zivilgesellschaft. Der Beitrag 
von Kirche vor Ort zur Sozialraument-
wicklung 
PD Dr. Hilke Rebenstorf

10.20	Muslime auf dem Weg zur einer sozialen 
Teilhabe?! Herausforderungen und Pers-
pektiven  
Alexander Schmidt, M.A.

11.00	 Kaffeepause

11.15	 Die Rolle der Religionen in der kommu-
nikativen Konstruktion des öffentlichen 
Raumes  
Prof. Dr. Hubert Knoblauch 

12.00	Schlussdiskussion 
K. Merle, H. Knoblauch, H. Rebenstorf,  
U. Sterz, A. Schmidt

13.00	Mittagessen
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ReferentInnen & Referenten
Prof. Dr. Johannes Eurich  
Diakoniewissenschaftliches Institut 
Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Prof. Dr. Jörg M. Haake 
Kooperative Systeme, Fakultät für Mathematik 
und Informatik, Fernuniversität Hagen 

Prof. Dr. Eberhard Hauschildt 
Lehrstuhl für Praktische Theologie 
Rhein. Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Prof. Dr. Hubert Knoblauch 
Institut für Soziologie 
Technische Universität Berlin

Miriam Meyer 
Projekt Q8, Kirchengemeinde Winterhude-
Uhlenhorst, Hamburg

PD Dr. Hilke Rebenstorf 
Sozialwissenschaftliches Institut der EKD 
Hannover

Alexander Schmidt, M.A. 
Zentrum für Islamische Theologie 
Westfälische Wilhelms-Universität Münster

Dr. Till Schümmer 
Kooperative Systeme, Fakultät für Mathematik 
und Informatik, Fernuniversität Hagen

Pastor Ulfert Sterz 
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Georg-Borgfelde, 
Hamburg

Dr. Dirk Veiel 
Kooperative Systeme, Fakultät für Mathematik 
und Informatik, Fernuniversität Hagen

Prof. Dr. Thomas Wabel 
Lehrstuhl für Systematische Theologie 
Universität Bamberg

Dieter Zorbach 
Realschulrektor i.R., Initiative 55+
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